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Neue BAföG-Statistik bestätigt geplante BAföG-Novelle

Oliver  Kaczmarek,  stellvertretender  bildungspolitischer  Sprecher  und
zuständiger  Berichterstatter:

Die  heute  veröffentlichte  BAföG-Statistik  für  das  Jahr  2013  bestätigt,
dass die geplante BAföG-Reform der Großen Koalition den richtigen
Weg  einschlägt.  Die  substanzielle  Anhebung  der  Freibeträge  und
Bedarfssätze hat Priorität.

 „Die BAföG-Statistik für das Jahr 2013 verdeutlicht, dass die in der großen
Koalition vereinbarte 25. BAföG-Novelle mit einer deutlichen Erhöhung der
Freibeträge und Bedarfssätze der richtige Weg ist. Mit der geplanten Anhebung
der Einkommensfreibeträge um 7 Prozent wird der Kreis der BAföG-Berechtigten
zukünftig um rund 110.000 erweitert werden. Mit der Erhöhung der Bedarfssätze
um 7 Prozent, der Anhebung von Wohn- und Sozialpauschalen werden die
Leistungen für Schüler und Studierende zukünftig spürbar verbessert.

Das Absinken der Zahl der BAföG-Empfänger um 2,1 Prozent in 2013
verdeutlicht den Handlungsbedarf und die Notwendigkeit der BAföG-Novelle. Mit
den Ursachen und Hintergründen des Absinkens werden wir uns in der
parlamentarischen Beratung genau beschäftigen. Hierbei ist zu prüfen, welche
weiteren Maßnahmen neben den vereinbarten Eckpunkten der Novelle ergriffen
werden können, um einen weiteren Rückgang der BAföG-Berechtigten
vorzubeugen.“
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